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Schlachteessen
bei CDU Adenstedt
ADENSTEDT. Diesen Freitag
lädt die CDU Adenstedt zu
zwei Terminen ein. Um
18.30 Uhr findet imWaldgast-
haus „Odinshain“ in Adenstedt
die Mitgliederversammlung
statt. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berich-
te, Wahlen und geplante Ver-
anstaltungen 2018. Um 20 Uhr
beginnt dann das Schlachtees-
sen. Diese beliebte Veranstal-
tung hat seit Jahren einen fes-
ten Platz im dörflichen Zusam-
menleben gefunden. Der Kos-
tenbeitrag für das Essen be-
läuft sich auf 10,50 Euro. Um
besser planen zu können, bit-
tet die CDU, sich spätestens bis
Mittwoch unter der Telefon-
nummer 05172/5152 bei Kars-
ten Könnecker anzumelden
und die Teilnahme am Essen
mitzuteilen.

KURZNOTIZEN

Ortsrat Wendeburg
tagt am Donnerstag
WENDEBURG. Der Ortsrat
Wendeburg tagt am Donners-
tag, 18. Januar, um 19 Uhr im
Gasthaus „Wendezeller Stu-
ben“, Braunschweiger Straße
35. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die The-
men Friedhöfe und Ortsrats-
mittel sowie die Vorbereitung
der Bürgerversammlung.

Nach der Siegerehrung: Es waren diverse Pokale verteilt worden. FOTOS: ECKHARD BRUNS

„Schachspektakel 2018“ ein-
geladen.

Teilgenommen haben die
Schulschach-AGs der Eichen-
dorffschule,Wallschule, Burg-
schule, Südstadtschule, Bo-
denstedt-/Wilhelmschule (al-
le Peine), derGrundschuleRo-
senthal/Schwicheldt sowie
des Silberkamp- und Rats-
gymnasiums in Peine und der
IGS Edemissen.

Insgesamt waren 40 Schü-
ler, Lehrer, Eltern der Schüler,
die Betriebssportgruppe

wurden in sechs Runden je
zehn Minuten Spielzeit ermit-
telt.

Schach verbinde dabei
nicht nur „Alt und Jung“, son-
dern fördere auch logisches
Denkvermögen, die Konzent-
rationsfähigkeit sowie die so-
ziale Kompetenz, erklärten
die Organisatoren. Ein weite-
res Ziel der Turniers: Die Teil-
nehmer der Schulschach-AGs
immer weiter zu motivieren,
sich diesem „königlichen
Spiel“ weiter zu widmen .

Für interessierte Gäste
wurde in Mehrum ein „Sprin-
gerspiel“ angeboten. Die Auf-
gabedabeiwar, ebenmit einer
Springerfigur möglichst alle
Bauernfiguren vom Schach-
feld zu räumen. Zur Stärkung
wurde ein Frühstück angebo-
ten. ZumAbschluss gab es bei
der Siegerehrung viel Beifall
und strahlende Gesichter. Zu-
sätzlich zu den drei Erstplat-
zierten jeder Schule erhielten
alle weiteren Teilnehmer
einen Pokal überreicht.

LENGEDE. Wir schreiben den
1. Februar 1980. An der Real-
schule Lengede hat eine 26-
jährige junge Frau ihren ers-
ten Arbeitstag als Englisch-
und Erdkundelehrerin. Rund
ein Jahr später heiratet sie und
nimmt denNamen Jungnickel
an.

In dendarauffolgenden fast
vier Jahrzehnten engagiert
sich Gisela Jungnickel für die
BildungundErziehung junger
Menschen. Unzählige zuerst
Siebt- bis Zehntklässler, nach
Auflösung der Orientierungs-
stufe im Jahr 2004 auch Fünft-
und Sechstklässler, lernen bei
ihr die englische Sprache so-
wie Länder und Landschaften
kennen.

Während der gesamten
Zeit bringt sie sich über ihren
Unterricht hinaus in Schulent-
wicklungsprozesse ein und
betreut die Schülerbücherei.
Mit einem Frankreich-Auf-
enthalt in der Lengeder Part-

nergemeinde Ribemont im
Rahmen des Schüleraustau-
sches im Jahr 2000 beginnt
eine Leidenschaft für Frank-
reich.

Im Sommer 2011 wechselt
Jungnickel zur IGS Lengede.
Als einst überzeugte Real-
schullehrerin zeigt sie sich be-
reits 2008 offen für eineAbwä-
gung der Vorteile einer IGS
gegenüber den Schulen des
dreigliedrigen Schulsystems.
In der Diskussion um die
Gründungeiner IGS inLenge-
de bringt sich die erfahrene
Lehrkraft in die kontroverse
Diskussion des damaligen
Realschulkollegiums sachlich
ein und bezieht Position.

2011 nimmt sie das Ange-
bot von IGS-Schulleiter Jan-
Peter Braun an und wird Jahr-
gangsleiterin an der ein Jahr
zuvor neu gegründeten Schu-
le. „Frau Jungnickel war für
mich im zweiten Jahr des IGS-
Aufbaus eine Idealbeset-

zung“, so Braun. „Gerade in
einem jungen Kollegium be-
darf es einer Lehrkraft mit Er-
fahrung. Mit ihrer Leiden-
schaft, Bildungsprozesse im-
mer weiter zu verbessern, war
sie Vorbild für viele.“

„Die Entscheidung, für die
letzten Dienstjahre an die IGS
Lengede zu wechseln, habe
ich nie bereut“, so Jungnickel.
Es seien herausfordernde und
ereignisreiche Jahre gewe-
sen, auf die sie sehr gern zu-
rückblicke.

Zum Abschied schlägt sie
noch einmal eine Lanze für
ihren bisherigen Job: „Ein un-
schlagbarer Vorteil des Leh-
rerberufes ist, dassman immer
mit jungenLeutenzusammen-
arbeitet. Sie ein Stück auf
ihrem Weg im Leben beglei-
ten und unterstützen zu kön-
nen, wirkt bereichernd und
lässt bei der Vielfalt von Per-
sönlichkeiten nie Langeweile
aufkommen.“ bdu

Hohenhameln: In der dortigen Reithalle ist eine Faschingsparty ge-
plant. FOTO: ARCHIV

Das Schachturnier in Mehrum war gut besucht.

Besonderes Schachspektakel
im Kraftwerk Mehrum

Neujahrsturnier unter dem Motto „Schach verbindet Alt und Jung“ war gut besucht

MEHRUM. Unter dem Motto
„Schach verbindet Alt und
Jung“ fand am Samstag in der
Kantine des Kraftwerkes
Mehrum das mittlerweile
fünfte Schach-Neujahrstur-
nier statt.

Marco Drewes, Betreuer
der Schulschach-AGs, und
Andreas Heuer, Schichtleiter
im Kraftwerk, hatten im Na-
men der Betriebssportgruppe
des Kraftwerkes zum

VON ECKHARD BRUNS

Hohenhameln: Kulturfahrplan
der ILEK-Börderegion liegt vor

HOHENHAMELN. Die neueste
Ausgabe des Kulturfahrplans
der ILEK-Börderegion steht
als Download auf den Inter-
netseiten der beteiligten Ge-
meinden Hohenhameln, Al-
germissen, Harsum und der
Stadt Sehnde bereit. Zudem
gibt es in den Rathäusern ge-
druckte Exemplare.

Eine Auswahl der Termine
in der Gemeinde Hohenha-
meln im ersten Quartal dieses
Jahres: In Equord findet am
Samstag, 20. Januar, ab19Uhr

im Mehrzweckgebäude der
Feuerwehrball statt. Eine Fa-
schingsparty organisiert der
Reit- und Fahrverein Hohen-
hameln am Samstag, 10. Feb-
ruar, ab 16Uhr in der Reithalle
am Dehnenweg.

Die Rosenmontagssitzung
des Clubs der Oberbürger-
meister vonBadHohalia ist für
Montag, 12. Februar, ab 19.30
Uhr in der Mehrzweckhalle
geplant. Einlass ist ab 18.30
Uhr. Außerdem bietet das
Kleine Theater mehrere Vor-

stellungen an, und am Diens-
tag, 30. Januar, singen die Te-
nöre4you ab 19.30 Uhr in der
evangelischen Kirche in Clau-
en. Aber auch in den umlie-
genden Orten gibt es interes-
sante Veranstaltungen – ein
Blick in den Kulturfahrplan
lohnt sich also auf jeden Fall.

Redaktionsschluss für den
nächsten Kulturfahrplan ist
am Dienstag, 6. März. An-
sprechpartnerin:MarenLang-
enhan (E-Mail langenhan@
hohenhameln.de). wos

Ruhestand für dienstälteste Lengeder Lehrerin
Jahrgangsleiterin Gisela Jungnickel wird nach 37 Jahren von der IGS verabschiedet – Plädoyer für den Beruf

Jahrgangsleiterin Gisela Jungnickel wird nach 37 Dienstjahren von
der IGS Lengede verabschiedet

Unter facebook.com/
peinerallgemeine
auf „Gefällt mir“

klicken und Fan werden.
Anschließend

können Sie mit der PAZ
und anderen Lesern
über die Themen des
Tages diskutieren.

Kulturgemeinschaft
Sierße trifft sich
SIERSSE. Die Jahreshauptver-
sammlung der Kulturgemein-
schaft Sierße findet am Sonn-
tag, 21. Januar, um 18 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem diverse Wahlen
und Berichte. Nach der offiziel-
len Tagesordnung soll der
Abend noch in gemütlicher
Runde mit einem Filmvortrag
vom Fest 2017 und einem Im-
biss ausklingen.

Veranstaltungsort: Das Gast-
haus „Odinshain“. FOTO: ARCHIV

Schach sowie ehemalige Mit-
arbeiter des Kraftwerks beim
Turnier dabei. Es wurde zeit-

gleich an 20 Brettern gespielt.
Der jüngste Teilnehmer war
sieben Jahre alt und der ältes-
te Spieler 58 Jahre. Die Sieger

2Der jüngste Teilnehmer
des Turniers war
sieben Jahre alt und der
älteste Spieler 58 Jahre.
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